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EU- Fördergeld für deutsch-tschechische Projekte 
in der Euroregion Elbe/Labe 

 

 
Lokaler Lenkungsausschuss der Euroregion Elbe / Lab e bestätigte  

rund 159.270 Euro für sächsisch-tschechische Vorhab en 
 

 
Auf der Sitzung des Lokalen Lenkungsausschusses der Euroregion Elbe / Labe am 
Freitag, dem 21. Mai 2010 in Ústí nad Labem, wurde über weitere 
grenzübergreifende Kleinprojekte im Rahmen des Förderprogramms Ziel 3 / Cíl 3 
entschieden.   
 
Die Mitglieder des deutsch-tschechisch besetzten Gremiums bestätigten für die 
tschechische Seite sieben Projekte mit einer Förderung von circa 96.900 Euro. Die 
deutsche Seite erhielt den Zuschlag für fünf Vorhaben mit einer Förderhöhe von rund 
62.370 Euro. Zwei tschechische Anträge wurden abgelehnt, ein Antrag wurde 
zurückgestellt. In der EUROREGION ELBE/LABE haben bisher 68 Kleinprojekte 
Fördermittelzusagen in Höhe von insgesamt ca. 898.300 EUR im Rahmen der 
Kleinprojektförderung des europäischen Förderprogramms ZIEL 3 erhalten. 
 

„Die Zukunft von Streuobstwiesen im sächsisch-böhmischen Grenzraum“ ist der Titel 
eines der geförderten sächsischen Projekte. Der sächsische Verein Grüne Liga 
Dresden/Oberes Elbtal e.V. und der tschechische Partner, die Mittelfachschule für 
Gartenbau und Landwirtschaft  Antonín Emanuel Komers in Děčín - Libverda, wollen 
im Rahmen des Projektes in zwei eintägigen Symposien mit anschließenden 
Exkursionen, in den Regionen Dresden und Ústí, die ökologischen, 
landwirtschaftlichen und landschaftsprägenden Elemente der Streuobstwiesen auf 
beiden Seiten der Grenze darstellen. Des Weiteren werden Probleme und 
Lösungsansätze der Bewirtschaftung von Streuobstwiesen vorgestellt und diskutiert. 
Insbesondere die Exkursionen sollen den Teilnehmern aus Tschechien und Sachsen 
die Möglichkeit anbieten, sich von der Lage, dem Zustand und den spezifischen 
Besonderheiten der jeweiligen Streuobstwiesen ein Bild zu machen.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Die Städte Dubí und die Partnerschaftsstadt Geising bereiten mit Hilfe der 
Kleinprojekteförderung vom 18. bis 20. Juni 2010 eine gemeinsame 
Sportveranstaltung auf der tschechischen Seite vor. An ihr werden 300 Kinder und 
Jugendliche teilnehmen und im fairen Wettstreit in den Disziplinen Tennis, Fußball, 
Tischtennis und Floorball um Medaillen und Plätze kämpfen. 
 
 

Projekte aus dem ZIEL 3 – Kleinprojektfonds werden aus Mitteln des Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung der EU gefördert. Sie sind ausgerichtet auf eine 
lokale grenzübergreifende Zusammenarbeit von Schulen, Vereinen, Verbänden, 
Kirchen, Verwaltungen und Unternehmen. Die Höhe der Förderung beträgt in der 
Regel 85 Prozent der zuschussfähigen Gesamtausgaben, höchstens jedoch bis zu 
22.500 Euro bei gemeinsam finanzierten Kleinprojekten. 
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